
Mo. bis Sa. von7 bis22Uhr geöffnet.
32469 Petershagen, Messlinger Str. 35

Mo. bis Sa. von7 bis22Uhr geöffnet.
32423 Minden, Lahder Str. 19-21

Mo. bis Fr. von7 bis23.30Uhr und Sa. von 7 bis 22 Uhr geöffnet.
32423 Minden, Victoriastraße 19

REWE Beste Wahl
Fruchtjoghurt
versch. Sorten,
(100 g = 0.14)
250-g-Becher

20% gespart

0.35Frischkäse
100 g

AKTIONSPREIS

0.99

Aus eigener Herstellung

Bahlsen
Comtess Kuchen
versch. Sorten,
(1 kg = 4.26)
350-g-Pckg.

25% gespart

1.49

Niederlande/Belgien:
Rispentomaten
Kl. I
1 kg

AKTIONSPREIS

1.77 Thüringer Mett
100 g

AKTIONSPREIS

0.39

Aus der Bedienungstheke

Bahlsen
ABC
Russisch Brot
100-g-Btl.

15% gespart

1.00

Barre
Bräu Pils
(1 l = 1.07)
24 x 0,33-l-Fl.-Kasten
zzgl. 3.42 Pfand

37% gespart

8.49
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KW 42. Gültig vom 12.10. bis 17.10.2015

Teuer kann man
sich sparen.

32469 Petershagen, Messlinger Str. 35
32423 Minden, Victoriastraße 19
und Lahder Str. 19-21

Anzeige
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Ein Scherz mit Folgen
Die Westfälische Mausefalle spielt hintersinnige Beziehungskomödie „Der Vorname“.

In dem Stück gerät ein gemütlicher Abend unter Freunden unversehens außer Kontrolle.

Sonntagen 3., 10, und 17 Januar
jeweils um 18 Uhr und am 2., 7.,
8., 9., 15., 16. und 17. Januar je-
weils um 20 Uhr.

Vorverkauf ab 1. November
ab 8.30 Uhr bei der Calpam-
Tankstelle Stephan Kropa,
ehem. Klöpper, Kutenhauser
Dorfstr. 8, 32425 Minden, Tel.
(0571) 4 44 84.

reich und Daniel Moor gestal-
tet. Die Zuschauer dürfen sich
auf einen humorvollen Abend
mit doppelbödigen Dialogen
und finster-bösen Pointen
freuen. Premiere ist am Sonn-
tag, 27. Dezember, um 18 Uhr.
Weitere Aufführungen folgen
am 28., 29. und 30. Dezember
jeweils um 20 Uhr, an den

unterstellt. Schließlich sind
alle fünf Protagonisten in den
Streit verwickelt.

Die Rollen dieser hintersin-
nigen Beziehungskomödie
werden unter der Regie von
Ernst Stahlhut von den erfah-
renen Mausefallen-Mitglie-
dern Sarah Killian, Jens Freu-
denreich, Alexander Heiden-

verletzte Eitelkeit, jeweils zur
genussvollen Freude des se-
zierenden Anderen. Der hinter
der Fassade einer alten
Freundschaft zwischen Pierre
und Vincent angestaute Kon-
fliktstoff entlädt sich in scho-
nungsloser Weise. Auch Ba-
bou klagt über ihre Rolle und
Claude wird Homosexualität

Von Rolf Graff

Minden (rgr). Im kleinen Thea-
ter am Weingarten wird ge-
probt. Wie in den vergange-
nen Jahren möchte die West-
fälische Mausefalle ihre An-
hängerschar im Dezember
wieder mit einem neuen Stück
überraschen. Diesmal fiel die
Wahl auf die bös-humorige
Beziehungskomödie „Der Vor-
name“ von Matthieu Delapor-
te und Alexandre de la Patel-
liere.

So weit nicht ungewöhn-
lich: Bei der Wahl des Vorna-
mens für den kommenden
gemeinsamen Nachwuchs
kann sich ein Paar schon mal
in die Haare geraten. Aber
was geht das die Freunde an?
Wieder einmal begrüßen
Pierre Garaud, Professor für
Literatur (Christian Kaiser),
und seine Frau, die Lehrerin
Elisabeth, genannt Babou,
Gäste in ihrer Wohnung. Eli-
sabeths Bruder Vincent und
dessen schwangere Frau
Anna, die sich etwas verspä-
tet, und der langjährige
Freund Claude Gatignol.

Um den üblichen Scherzen
und dem belanglosen Small-
talk zu entgehen und um da-
mit im Mittelpunkt zu stehen,
verrät Vincent den angebli-
chen Vornamen seines erwar-
teten Sohns, den er aber erst
gerade zufällig auf einem
Buchtitel entdeckt hat. Er ahnt
nicht, was er damit auslöst.
Pierre beginnt eine scharfe
Debatte und bald ist die Ge-
mütlichkeit dahin.

Verborgene Beziehungsge-
flechte kommen ebenso ans
Licht wie Lebenslügen und

In doppelbödigen Dialogen zerfleischen sich Gastgeber und Gäste gegenseitig. In dem Stück „Der Vorname“ gerät ein Abend
unter Freunden außer Kontrolle. Foto: Rolf Graff

Winterkleidung und
Herrenräder für
Flüchtlinge gesucht

Minden (mt/ani). Für die
Flüchtlingshilfe am Rech-
ten Weserufer werden in
diesen Tagen gezielt Sach-
spenden gesucht. Nach
Auskunft von Pastor Vol-
ker Niggemann fehlt es
vor allem an gebrauchten
Herrenfahrrädern und
Winterkleidung (S/M/L)
sowie an festem Schuh-
werk für Männer (bis 30
Jahre). Wer etwas abzuge-
ben hat, meldet sich bitte
unter der Telefonnummer
(0171) 9 23 47 92. Wer Geld
speziell für diese Flücht-
lingshilfe spenden möch-
te, kann das tun unter dem
Konto: KK Minden, Spar-
kasse Minden-Lübbecke,
IBAN: DE42 490 501 0100
40000 648, Stichwort:
Flüchtlingshilfe Rechte
Weserseite.

Zukunftsbild für
das Erzbistum
Paderborn
Minden (mt/mbe). Die
Kolpingfamilie Minden
lädt alle Interessierten aus
dem Pastoralverbund zu
einem Informationsabend
am Freitag, 23. Oktober,
19.30 Uhr, ins Haus am
Dom ein. Martin Decking,
Dekanatsreferent im De-
kanat Herford Minden,
thematisiert das Zukunfts-
bild der Kirche im Erzbis-
tum Paderborn, nachdem
dieses vor einem Jahr von
Erzbischof Hans-Josef
Becker in Kraft gesetzt
wurde. Es beschreibt, was
diese Kirche will, wofür sie
steht und wofür sich die
Christen eigentlich einset-
zen.

19-Jähriger verletzt
Auffahrunfall in Häverstädt

Minden (mt/dc). Bei einem
Verkehrsunfall auf der Kreu-
zung Mindener Straße und An
der Dorfeiche/Klinkerstraße
wurde am Samstag ein 19-jäh-
riger Autofahrer verletzt.

Der Mazda-Fahrer war laut
Polizei gegen 15 Uhr auf der
Mindener Straße in Fahrtrich-
tung Lübbecker Straße unter-
wegs. Als er links in die Klin-
kerstraße einbiegen wollte,

musste er anhalten, um dem
Gegenverkehr Vorfahrt zu ge-
währen. Dies bemerkte sein
Hintermann, der 47-jährige
Fahrer eines Kleintranspor-
ters, zu spät und fuhr auf den
Mazda auf. Nach dem Ver-
kehrsunfall klagte der 19-Jäh-
rige über Nackenschmerzen
und wurde mit dem Rettungs-
wagen ins Klinikum Minden
gebracht.

Minden/Regensburg (mt/ani).
Die Spuren führen bis nach
Minden. Nach akribischer Er-
mittlungsarbeit kann die Re-
gensburger Kripo einem Ein-

Spuren führen
bis nach Minden

Kripo Regensburg kann Einbrechern
70 Taten nachweisen

brecher-Duo 70 Taten nach-
weisen. Die beiden Männer
beschränkten sich nicht nur
auf Einbrüche in Bayern, son-
dern waren auch in Minden
und Lemgo aktiv, so die Kripo.
Zu dem Zeitpunkt dieser Ein-
brüche hatte der verdächtige
39-Jährige in Bielefeld gelebt.

Zehn Aktenordner werden
benötigt, um die Ermittlun-
gen zu den Einbrüchen zu do-
kumentieren. Sie werden ei-
nem 39-jährigen Deutschen
aus dem Landkreis Cham und
einem 46-jährigen Serben aus
Regensburg z zugeordnet. Ins-
gesamt 76 Fälle sind gelistet:
Das Duo verübte insgesamt
70 Einbrüche, fünfmal wurde
Geld mit gestohlenen EC-Kar-
ten abgehoben oder es wurde
zumindest versucht.

Auch in Minden brachen
die Täter ein, so die Kri-
po. Symbolfoto: Archiv


